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Nr 152 Halle a Montag den 30 März 1903

Bezugs Sinladung
Der Frühling naht

aber er wird diesmal nicht wie ſonſt meiſt das Intereſſe am politiſchen Leben abſchwächen JmGegenteill Denn wichtige Verhandlungen weittragende Beſchlüſſe ſtehen im nächſten Vierteljahr bevor
Erfolgen doch in dieſem Quartal die

Neuwahlen zum preußiſchen Abgeordnetenhaus
und dieſe Wahlen die für Anfang Juni zu erwarten ſind werden für die nächſten Monate im Vordergrunde
des politiſchen Intereſſes in ganz Deutſchland ſtehen Iſt doch die Frage einer Reform des Dreiklaſſenwahlrechts
in Preußen nicht nur eine Angelegenheit die dieſen Bundesſtaat betrifft ſondern eine ſolche die die Bevölkerung
des geſamten Deutſchen Reiches angeht

es nicht ausbleiben daß die auf den Herbſt verlegte
Wahlagitation lebhaft erörtert werden wird

Veben der Wahlrechtsreform ſind es dann noch allgemeine Kultur
fragen beſonders ſolche der Schulpolitik die für die Wahlen von großer Bedeutung ſind Außerdem kann

Reform der Beamtengehälter auch während der

Ueber dieſe und alle übrigen Ereigniſſe im parlamentariſchen und politiſchen Leben wird die

Saale Zeitung
in gewohnter raſcher ausführlicher und zuverläſſiger Weiſe berichten

Freimütige doch vornehme Stellungnahme zu allen politiſchen Vorgängen des Jn und Auslandes
werden der Saale Heitung wie bisher ihre hervorragende Stellung unter den politiſchen Zeitungen Deutſch
lands bewahren Ein ausgedehnter Redaktionsapparat und ein ſehr umfangreicher Vachrichtendienſt leiſtet
für vollſtändige zuverläſſige und ſchnelle Bearbeitung aller Ereigniſſe in Stadt und Provinz Gewähr

Ein ungewöhnlich ſtattlicher ſtets ſich erweiternder

Hancdelsteil
vermag alle Anſprüche zu befriedigen Reichhaltigkeit und Schnelligkeit zeichnen in haehstem Masse
ihn aus
Blättern der Reichshauptſtadt ſelbſt

So liegt der Kursbericht der Berliner Börſe in der Saale Zeitung früher vor als in den
Das gleiche iſt der Fall in bezug auf die wichtigſten Leipziger Kurs

notierungen die nirgends ſo frühzeitig im Druck erſcheinen als in der Saale Zeitung

Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
fanden von jeher eine liebevolle Pflegeſtätte in der Saale Heitung und ebenſo iſt es bekannt

amilienlektüre intenſive Sorgfalt gewidmet wird
daß der

Eine ganz beſonders angenehme Lektüre hoffen wir nach Ab
chluß der jetzt erſcheinenden ſpannenden Erzählung Auf der Themse unſeren Leſern mit der Veröffent

e Frauenloſe
lichung des Romans

zu bieten Es iſt dies ein prachtvoller Roman der phantaſitebegabten Dichterin Heclla von Sechmicl der
namentlich den Beifall unſerer Frauen welt in uneingeſchränktem Grade finden wird Der übrige Jnhalt der

täglichen Unterhaltungsbeilage
wird ebenſo wie der der Sonntagsbeilage Blätter fürs Haus eine Fülle unterhaltenden und be
lehrenden immer aber intereſſanten Materials bringen

Wir bitten die Erneuerung des Abonnements reſp VNeubeſtellungen auf die Saale Feitung als
bald bei der nächſten Poſtanſtalt oder bei den Briefträgern ſowie in unſerer Expedition ſofort
bewirken zu wollen
koſtenlos geliefert

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten die noch im März erscheinenden Nummern

Der vierteljährliche Abonnementspreis für die Saale Heitung mit Einſchluß ſämtlicher Beiblätter beträgt
bei allen Kaiſerlichen Poſtanſtalten 3,25 2Nk bei unſeren Geſchäftsſtellen in Halle und auswärtigen Filialen
aber nur 2,50 Mk bei täglich 2weimaliger Zustellung

Halle a März 1908 Verlag der Saale Zeitung

Der Kampf um das Pereinsgeſetz
Die neue Woche wird bedeutſame politiſche Ent

ſcheidungen bringen Jm Reichstag wird am Montag die
dritte Leſung des Etats zu Ende geführt werden Den
Beſchlüſſen des Seniorenkonvents gemäß iſt die Beratung
des Etats zum Teil in anſtrengenden Dauerſitzungen recht
zeitig beendet worden Die rechtzeitige Fertigſtellung des
Etats war diesmal nicht ganz leicht weil die Redeluſt der
Abgeordneten ungewöhnlich groß war und die Verhand
lungen über den Etat wiederholt durch erſte Beratungen
anderer Geſetzesvorlagen unterbrochen werden mußten

Nun iſt die Bahn frei für die Erledigung des wich
tigſten und umſtrittenſten Geſetzes dieſer Tagung des
Vereinsgeſetzes Am Donnerstag beginnt die zweite
Leſung die vorausſichtlich 4 Tage in Anſpruch nehmen
wird Man rechnet damit daß die dritte Beratung des
Geſetzes am 8 April zu Ende geführt werden kann Die
Verhandlungen werden vorausſichtlich ſehr lebhaft werden
Zwar iſt das Kompromiß zwiſchen den Blockparteien ab
geſchloſſen und damit eine Mehrheit für das Geſetz ge
geben Da aber Zentrum Polen und Sozialdemokraten
nicht wollen daß die jetzige Mehrheit Erfolge erzielt
werden ſie alles aufbieten um das Zuſtandekommen der

Vorlage zu verhindern Der Hauptſtreit wird um den
Sprachenparagraphen entbrennen obwohl jeder
der objektiv urteilen will anerkennen muß daß die Be
ſtimmung in der Kommiſſionsfaſſung den urſprünglichen
Charakter eines Kampfparagraphen verloren hat Das
Kompromiß bewegt ſich durchaus auf der Linie die von
freiſinniger Seite bereits in der erſten Leſung vorgezeich
net iſt Von einem Umfall den die ſozialdemokratiſche und
klerikale Preſſe tagtäglich den Freiſinnigen zum Vorwurf
machen kann gar keine Rede ſein Mit Recht hat dieſer
Tage in vollkommenerer Uebereinſtimmung mit den zu
treffenden Ausführungen des Abgeordneten von Payer
in der Kommiſſion in einer Verſammlung in Königsberg
der Abgeordnete Dr Pachnicke ausgeſprochen daß bei
Ablehnung der Vorlage die großen Vorteile verloren gehen
würden die das Geſetz unzweifelhaft bringt daß aber die
Rechtslage der Polen die die Gegner des Geſetzes
ſchützen wollen noch verſchlechtert werden würde
denn ohne ein Reichsvereinsgeſetz kann Preußen wie bis
her das ganze Vereins und Verſammlungsrecht regeln mit
dem Geſetz dagegen höchſtens das Wenige was ihm das
Reich zu regeln übrig läßt

Die freiſinnige Volkspartei wird geſchloſſen für die Kommiſſionsbeſchlüſſe eintreten ebenſo
wird der größte Teil der freiſinnigen Vereinigung und der

deutſchen Volkspartei für das Kompromiß ſtimmen Frei
lich ſucht der demagogiſche Flügel der Linkslibe
ralen unter Führung von Dr Barth noch im letzten
Augenblick Stimmung gegen das Geſetz zu machen und die
liberalen Wähler im Lande gegen die Fraktionsgemein
ſchaft aufzureizen Jn der kürzlich veröffentlichten Adreſſe
an die Fraktion der freiſinnigen Vereinigung im Reichs
tag die von Dr Barth Breitſcheid v Gerlach und Ge
noſſen unterzeichnet iſt wird ganz in ſozialdemokratiſcher
Tonart geſprochen von einem haſſenswerten Ausnahme
geſetz einem Attentat auf die Mutterſprache einer fla
granten Verletzung der Parteiprinzipien uſw Daß dieſes
Vorgehen die Entſcheidung der Fraktionen beeinfluſſen
könnte iſt nach Lage der Sache ausgeſchloſſen Die Barthſche
Richtung verſucht auch in Süddeutſchland gegen die Frak
tions gemeinſchaft mobil zu machen Von Darmſtadt aus iſt
der Verſuch unternommen worden die ſüddeutſchen Libe
ralen zu einer Proteſtkundgebung zu veranlaſſen
die am 5 April in einer größeren Stadt Süddeutſchlands
etwa Stuttgart Karlsruhe oder Mannheim ſtattfinden ſoll
Aus den Kreiſen der freiſinnigen Volkspartei in Süd
deutſchland iſt den Herren eine unumwundene Abſage zu
teil geworden Auch die elſaß lothringiſche Landespartei
hat wie verlautet ablehnend geantwortet

Dieſe Vorgänge im liberalen Lager müſſen aufmerk
ſam verfolgt werden Wenn nicht alles täuſcht ſteht der
Linksliberalismus vor einer neuen Phaſe der Entwicke
lung Am 3 Oſtorfeiertag findet in Frankfurt a M der
Parteitag der freiſinnigen Vereinigung
ſtatt Wir hegen keine Zweifel daß Herr Dr Barth und
ſeine Gefolgſchaft die Mehrheit haben und daß es zu Be
ſchlüſſen kommen wird die ſich gegen die Haltung der
linksliberalen Fraktionsgemeinſchaft richten Ein charak
teriſtiſcher Antrag der Frankfurter Sozialliberalen iſt
bereits eingebracht worden Hoffentlich kommt es in Frank
furt zu der ſehr erwünſchten Klärung Wir können uns
nicht denken daß jene Kreiſe der freiſinnigen Vereinigung
die das demagogiſche Treiben und fortgeſetzte Kokettieren
mit der Sozialdemokratie nicht billigen noch fernerhin in
engem Verbande mit jenen Elementen bleiben können die
zwar in der Wählerſchaft ſo gut wie gar nichts hinter ſich
haben aber faſt durchweg in den Organiſationen der frei
ſinnigen Vereinigung durch Radikalismus und Fanatis
mus die Herrſchaft ausüben und die Unterſtützung eines
Teiles der liberalen Preſſe finden Dieſes Vorgehen wird
auch bei den Verhandlungen des Zentralausſchuſſes der
freiſinnigen Volkspartei zur Sprache kommen die am 4

und 5 April ſtattfinden ſollen 02
Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Reichskanzler Fürſt Bülow iſt geſtern in Wien ein
getroffen

Von einem förmlichen Arlaub des Reichskanzlers
zu Oſtern kann inſofern nicht die Rede ſein als der Reichskanzler
auch für die Zeit ſeiner Abweſenheit ſeine Geſchäfte nicht in andere
Hände abgeben wird

Jn Hamburg iſt am Sonnabend der frühere Kolonialpoli
tiker Rechtsanwalt Dr Scharlach geſtorben

König Friedrich Auguſt von Sachſen iſt geſtern
mit dem Dampfer Großer Kurfürſt von Genua nach Ant
werpen abgefahren

Der Kaiſer
hielt Sonntag vormittag an Bord der vor Venedig liegenden

Hohenzollern Gottesdienſt ab hörte ſpäter die Vorträge
der Chefs des Militär und Marinekabinetts ſowie des Geh
Regierungsrats v Berg vom Zivilkabinett Zur Frühſtücks
tafel waren geladen die italieniſchen Kapitäne Principe di
Bitello und Arton ſowie der Kommandant der Hamburg
Korvettenkapitän Ritter v Mann und der Kommandant des
Sleipner Kapitänleutnant Frhr v Paleske Am Nach

mittag machte der Kaiſer Beſuche bei der Gräfin Mocenigo
geborenen Prinzeſſin Windiſch Grätz und bei der Gräfin
Brandolin Sonnabend abend hörten die Majeſtäten eine
Serenade von Volksſängern an welche auf Gondeln vor der
Hohenzollern erſchienen waren

Die Börfſengeſetznovelle
Die N L ſchreibt Jn den Blättern iſt davon die

Rede daß das Kompromiß in Sachen der Börfengeſetznovelle
perfekt geworden ſei Die Meldung iſt in dieſer Form nicht
ganz richtig Allerdings bemühen ſich ſeit 10 Tagen Mit
glieder der nationalliberalen Fraktion lebhaft und ernſtlich
um eine Verſtändigung und es iſt auch richtig daß von ihnen
Kompromißvorſchläge ausgearbeitet worden ſind die von
der wirtſchaftlichen Vereinigung abgeſehen allenthalben Zu
ſtimmung gefunden haben Aber vollkommen iſt wie geſagt
die Einigung noch nicht Jmmerhin iſt zu hoffen und zu er
warten daß in der am Dienstag anhebenden zweiten Leſun
der Kommiſſion dieſe völlige Einigung erzielt werden wird

Wie es früher auf der Journaliſtentribüne zuging
Ueber das frühere harmoniſche Zuſammenwirken zwiſchen

Reichstag und Journaliſtentribüne im Gegenſatz zu dem
letzten Konflikt teilt der römiſche Mitarbeiter der Frankf
Ztg folgende hübſche Erinnerungen mit

Vor 20 Jahren ſaß ich auf der en ar Berlins und
kann aus Erfahrung den Satz bekräftigen daß Journaliſten

e



keine Maſchinen ſind mit dem Zuſatz daß es merkwürdigerweiſe gerade die t e waren die Wie
mmeiſten unfreiwillig chen Sprecher ſtellten Die Tri

büne lachte viel und n aber andereZeiten andere Sitten es kam nie zu Zwiſchenfällen Kein
Journaliſt konnte n ernſt bleiben wenn der Abgeordnete
Mooren als Dialekthumoriſt in ſeinem walloniſchen Deutſch
ſprach oder der Abgeordnete Lingens aus Aachen genannt
der fromme er ſeine alljährlich wiederkehrenden
heiligen Stereotypreden hielt uch iſt Zentrums
kapläne erregten oft ſtürmiſche Heiterkeit ſo u a ein
badiſcher der bald darauf aus dem Reichstag verſchwand
Als ihm einſt Herr v Levetzow ſein Kreuz und Quer
geplauder verwies antwortete er naiv mit dem Bibelwort

Du ſollſt dem Ochſen der da driſcht das Maul nicht ver
binden Herr v Levetzow war e die Preßtribüne
auch und diesmal hatte der Kaplan einen verdienten Lach
erfolg Herr v Levetzow war übrigens ein Jdealpräſident
er erkannte immer an was jetzt die Kleine Preſſe ſchrieb
Die Journaliſten S auch Menſchen die einmal die Luſt

zum Lachen anwandeln kann Er ſelbſt bemühte ſich auch
ſtets Lachluſt zu p Wie tolerant er war zeigte er
eines Tages als ſelbſt ihm die Heiterkeit auf der Tribüne
zu groß wurde Es war ein ſogenannter Schwerinstag Der
parlamentariſche Feuilletoniſt eines großen Berliner Blattes
genannt Aeskulap hatte die Parole ausgegeben die lang
weiligen Redner zu töten und im Parlamentsbericht hinter
ihren Namen Auf der Tribüne unverſtändlich
zu ſetzen Alles gehorchte und lauſchte ſeiner neueſten Anek
dote über die Alarmitis eines hohen Herrn Da tauchte
der Reichstagsdirektor Geheimrat Knack auf und bat um
Ruhe Aeskulap erzählte darauf die Anekdote die in der
Pointe gipfelte daß ein junger Offizier der Potsdamer
Garniſon nach einem kräftigen Liebesmahl plötzlich zwei
Marineoffiziere vor ſich ſieht dem einen auf die Schulter
klopft und ſagt Sie wollen wohl das Berliner Aquarium
alarmieren Der auf die Schulter Geklopfte war aber ein
hoher Herr Geheimrat Knack lachte auch ſpäter auch Herr
v Levetzow als er ihm den Grund der Heiterkeit der Jour
naliſten erzählte

Was aber Herrn Gröber anbetrifft ſo ſoll er ſich doch an
Windthorſt erinnern der verſtand die Kunſt des Lachens
Eines Tages herrſchte auf der Preßtribüne große Heiterkeit
Unten wurde man aufmerkſam und ſchickte hinauf Was war
geſchehen Ein Referendar und Hilfsjournaliſt der jetzt
ſelbſt Abgeordneter iſt hatte ſein Talent als Karikaturen
zeichner betätigt Man konfiszierte die eorpora delicti und
zeigte ſie in den Wandelgängen dem Nächſtbeteiligten
Windthorſt Und wie lachte die kleine Exzellenz auf als er
ſich einmal als Laubfroſch und ein andermal als Höfling in
der damals vorgeſchriebenen Wadelſtrumpfuniform konterfeit
ſah Dem Künſtler aber ließ er ſeinen Dank ausſprechen

Ein neuer Steuervorſchlag
Jm Berliner Tageblatt macht Prof Dr Lexis an

Stelle der von agrariſcher Seite empfohlenen Dividenden
ſteuer den Vorſchlag die preußiſche Aktiengeſell
ſchaftsſteuer ſolle mit Ausdehnung auf die übrigen
Bundesſtaaten auf das Reich übergehen und
Preußen möge den Ausfall durch eine entſprechende
Mehrbeſteuerung des Geſamteinkommens
der phyſiſchen Zenſiten erſetzen neugegründete
Geſellſchaften könnten noch ſtärker belaſtet werden z B
könne ihnen der Nachlaß von 314 Prozent des Kapitals
entzogen werden auf dieſe Weiſe werde das Reich Ein
nahmen von mindeſtens 40 Millionen Mark erzielen und
Preußen werde den Betrag von 24 Millionen Mark durch
Erhöhung der Einkommenſteuer aufbringen müſſen

Landknappheit am Kilimandſcharo
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Wir erfahren daß ſich

am Kilimandſcharo und Meru infolge der ſtarken Nachfrage
nach Farmen bereits Landknappheit geltend macht Die
feſten Plätze beſonders die für Berieſelungszwecke geeignet
ſind ſind alle vergeben Wenn das Land auch zum Teil
recht fruchtbar und waſſerreich iſt ſo gibt es ausgedehnte
Strecken mit ſteinigem Boden und das Waſſer der Bäche
reicht in der Trockenheit nicht überall aus Es ſcheint da
nach daß der Umfang des wirt kulturfähigen Gebietes
an den beiden großen Vulkanen in der Heimat und hier und
da auch im Schutzgebiet erheblich überſchätzt worden iſt

Die Tarifverhandlungen in der deutſchen Holzinduſtrie
wurden beendigt Mit Ausnahme von Frankfurt a M und
Luckenwalde kam in allen Städten eine Einigung zuſtande
Für die übrigen Plätze wurden die ſtrittigen Punkte an das
Schiedsgericht verwieſen das ſich aus Vertretern der Städte
Leipzig Mainz Dresden Düſſeldorf Kiel und Görlitz zu
ſammenſetzt und am 4 April nochmals in Leipzig unter dem
Vorſitz des Freiherrn v Berlepſch tagt

Aus dem Reſerveoffizierkorps ausgeſtoßen

iſt nach einer Hamburger Meldung der Frankf Ztg der
Rechtsanwalt Dr Braband der Führer der ver
einigten Liberalen in der h h weiler ſeinerzeit bei der Stichwahl im 45 Wahlbezirt ſich für den

e dar okrat tſchen Kandidaten Umland er
ärt hatte

Preußiſcher Lehrerverein
Der Preußiſche Lehrerverein hält am 14 April d J

an Stelle des auf den Herbſt verſchobenen Lehrertages
in Berlin eine Vertreterverſammlung ab Nach
Erledigung rein geſchäftlicher eiten wird über
den Antrag der Provinzen Rheinland und Weſtfalen betr
Neuregelung der Schulaufſicht und Schulleitung
verhandelt Des weiteren ſtehen der Magd Ztg zufolge
folgende Anträge zur Erörterung und Beſchlußfaſſung

Antrag Rheinland Der Vorſtand des Preußiſchen
Lehrervereins möge geeignete Schritte tun e eine Ab
änderung des Disziplinargeſetzes vom 21 Juli 1852 herbei
geführt werde

Antrag Poſen Der Vorſtand des Preußiſchen
Lehrervereins wolle geeignete Schritte unternehmen damit
die Kreisſchulinſpektoren nicht nur ermächtigt ſondern ver
pflichtet werden die Prüfungs und Reviſionsberichte ſowie
alle die Perſon des Lehrers betreffenden Eingaben nicht
durch Vermittlung des Landratsamtes ſondern direkt an
die Regierung zu ſenden

Antrag Poſen Der Vorſtand des Preußiſchen Leh
rervereins möge in wirken daß an die Lehrer
Zeuge uſngen wie an die unmittelbaren Staatsbeam
ten gezahlt werden

Antrag Poſen Der Vorſtand möge an geeigneter
ranziehung derStelle vorſtellig werden daß a bei

Lehrer zur Vertretung an fremden Schulen eine Herab
ſetzung der Unterrichtsſtunden an den eigenen Schulen ver

mieden und b die Vergütung für Verkrerungsſtunden auf
mindeſtens 50 Mark feſtgeſetzt werde

Vorſchlag des Preußiſchen Fortbildungsſchulvereins im
Jahre 1911 in gemeinſamer Sitzung beider Vereine über
das Thema zu verhandeln Welche Anforderungen können
und müſſen vom Standpunkte der Fortbildungsſchule an die
Volksſchule geſtellt werden

Zu der Wahlrechtsfrage in Lippe
t die dortige Regierung dem Tag zufolge durch den

taatsminiſter Frhrn v Gevekot eine bedeutſame Er
klärung abgeben laſſen Bekanntlich drohten die vereinig
ten Liberalen die mit den Sozialdemokraten die Mehrheit
des Landtages bilden mit Obſtruktion wenn ihren Wahl
rechtswünſchen nicht in irgendeiner Form Rechnung ge
tragen wurde Daraufhin ſagte der Miniſter Die Staats
tn nunmehr bereit den politiſchen Einfluß der
breiten en des Volkes in Gemäßheit der Wünſche der
linken Seite des Waſſer zu verſtärken weil die dritte
Wahlklaſſe eine ſo außerordentlich große Anzahl von An

ehörigen ich glaube über 22 000 Wähler zählt und
n der zweiten und erſten Abteilung nur eine geringe

Zahl von Wählern vorhanden iſt ie Staatsregierung
kann ſich der Vorſtellung nicht verſchließen daß in dieſer
großen Maſſe des Volkes ein Gefühl der Zurückſetzung da
rüber beſteht daß die viel kleinere Zahl von Wählern in
der erſten und zweiten J jetzt ſchon den doppelten
Einfluß hat wie ſie und daß dieſer Einfluß noch r
werden ſoll Dieſer Zurückſetzung und Kränkung der dritten
Wählerklaſſe glaubte die Regierung durch Entgegen
kommen Rechnung tragen zu müſſen Der AbgeordneteKenwannHoſer rach hierauf den Dank der Liberalen
für dieſes Entgegenkommen aus Von führender konſer
vativer Seite wurde erklärt daß die Rechte auch jetzt noch
nicht irgendein Entgegenkommen in liberalem Sinne be
weiſen könne Die Wahlreform gilt damit als geſcheitert

Eine deutſch franzöſiſche Annäherung der Freimaurerlogen

Wir leſen in der Magdeb Ztg Jm Mai d Js wird
eine Abordnung der Großen Freimaurerloge von
Frankreich in Berlin eintreffen um den preußi
ſchen Großlogen einen offiziellen Beſuch abzuſtatten
Es iſt dies ein erfreulicher Beweis für das in einflußreichen
Kreiſen Frankreichs immer ſtärker hervortretende Verlangen
einer Annäherung zwiſchen dem cunzöſiſchen und dem deut
ſchen Volke die Wege zu bahnen Die rande Loge de
France die im vorigen Jahre bereits alle deutſchen Groß
logen zur Teilnahme an threr Wenn eingeladen hatte
iſt von dem aufrichtigen Beſtreben erfüllt die Beziehungen
nicht bloß zwiſchen den franzöſiſchen und deutſchen Frei
maurern ſondern auch zwiſchen beiden Nationen freund
r zu geſtalten und ſie darf dabei auf die Unterſtüßzung
er beſten deutſchen Freimaurer rechnen denn dieſe teilen

mit allen einſichtigen Deutſchen die Ueberzeugung daß eine
deutſchfranzöſiſche Verſtändigung für die friedliche Geſtal
tung der internationalen Beziehungen überhaupt von größter
Bedeutung ſein würde

36 Jahre lang ſind die Beziehungen zwiſchen den deut
ſchen und den franzöſiſchen Freimaurerkogen völlig abge
brochen geweſen Die Schuld daran trug daß der Grand
Orient de France ein von 10 Pariſer Frei
maurerlogen unterm 15 September 1870 erlaſſenes
Manifeſt wonach König Wilhelm I von Preu
ßen und ſein Sohn Kronprinz Friedrich Wil
helm auf ewig aus dem Freimaurerorden ausgeſhloſſen
ſein ſollten nicht mißbilligte Jn dieſem Maniſeſt waren
König Wilhelm und ſein Sohn wegen des von ihnen nicht
verhinderten Krieges zwiſchen Frankreich und Deutſchland
33 Verletzung der maureriſchen Pflichten beſchuldigt
worden

Der Großſekretär des Grand Orient de France erklärte
zwar unterm 24 Februar 1871 daß ſeine Großloge an den
Manifeſt keinen Anteil habe er en es aber wie
r mit keinem Worte und nun beſchloſſen die deutf en Großlogen im Mai 1871 jeder Verkehr mit dem

Grand Orient und deſſen Bundeslogen abzubrechen Mit
dem Grand Orient ſind die Beziehungen auch beute noch
nicht wieder angeknüpft wohl aber mit der im Jahre 1879
gebildeten und 1904 in eine ſelbſtändige freimaureriſche Or
ganiſation ungewandelten Großen Loge ven Frank
re ich Dieſe iſt auf ihren Wunſch im Nai 1907 von den
deutſchen Großlogen anerkannt und ſeitdem mit dieſen und
ihren Tochterlogen in Verkehr getreten Die Folge war die
erwähnte Einla ung an die deutſchen Großlogen zu dem am
22 und 23 September 1907 in Paris abgehaltenen Jahres
feſte der Großen Loge von Frankreich Als Vertreter der
deutſchen Großlogen nahm der Großmeiſter der altpreußiſchen
Großloge Royal Vork teil

Die Verſuche eine Ausſöhnung zwiſchen dem Grand
Orient de France und den deutſchen Großlogen herbeizu
führen ſind bei dieſen bisher wegen der Erinnerung an das
Manifeſt von 1870 geſcheitert Es wäre aber auch hier zu
Vur S ein billiger Ausgleich gefunden würde Man
77 ſich auf beiden Seiten auf den Standpunkt un
eres Kaiſers ſtellen der dem franzöſiſchen Botſchafter

Cambon als er ihm bei der Ueverreidhung ſeines Be
laubigungsſchreibens erklärt hatte daß er den Gefühlen des
räſidenten und der Republik entſprechend an der Ent

wicklung der guten Beziehungen zwiſchen Deutſchland und
Frankreich arbeiten wolle erwiderte

Das Werk das Sie volibringen ſollen nämlich
die Ärbeit an der Entwicklung guter Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und Frankreich wird meine ganze Sympathie
haben Meine Regierung ebenſo wie ich werden es ſich
immer angelegen ſein laſſen dieſe Aufgabe möglichſt zu er
leichtern Die Ver nis zwiſchen zwei großen Notionen
die fähig und beſtimmt ſind Geſittung und Fortſchritt unter
den Völkern der Erde zu verbezeiten iſt eine Jdee deren
r der gemeinſamen Arbeit aller hochgeſinn
ten Geiſter würdig iſt über die Frankreich und Deutſch
land verfügen

Zu dieſen Drei aten Geiſtern ſollen vor gllen die
Freimaurer gehören

Allgemeine Mitteilungen
Es bleibt bei der Weiterzahlung der Penſion an den

Grafen Lynar,
Auch die lokalen nationalliberalen Organiſationen

in Emden Norden fordern auf in der Stichwahl den Frei
ſinnigen zu wählen

Ausland
Raiſuli ſoll Gouverneur werden

Raiſuli iſt Sonnabend abend mit Gefolgſchaft in
Tanger eingetroffen Der Machſen ſchlägt ihm vor ent

weder die Mahalla nach Far zu begleiten wo er zu
verneur ernannt werden ſoll oder Gouverneur Bouzwiſchen Tanger Alcaſſar und Larrache zu werden Stämme
hat dem mit ihm verhandelnden El Guebbas g genüber ſul
keine Entſcheidung geäußert da er erſt die für Mittwog
Ausſicht ſtehende Ankunft des engliſchen Geſandten Lowt in

abwarten will har
Die mazedoniſche Frage

Ueber die mazedoniſche Frage iſt am SonLondon ein Weißbuch veröffentlicht worden in dem di
ernſten Folgen hingewieſen wird die aus dem Glauhb
entſtehen könnten daß das europäiſche Konzert nicht in
ſtande ſei der gegenwärtigen kritiſchen Lage ein Ende
machen Jn einer Depeſche vom 3 d Mts bedauert e
Edward Frey daß die Mächte ſich außerſtande ſähen di
im Dezember v Js bezüglich der Verminderung de
Truppen und der Vermehrung der Gendarmerie gemachten
Vorſchläge anzunehmen Weiter bemerkt Grey daß di
Lage in den mazedoniſchen Wilajets ein ſofortiges Ein
ſchreiteng erheiſche Ein Abwarten würde die Mächte dem
ſchweren rn der Gleichgültigkeit gegen die Leiden der
Bevölkerung ausſetzen

Ein Bombenattentat in New VYork
Auf dem Madiſon Square in New York kam es am

Sonntag zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen 180 berittenen
Poliziſten und 10 000 Männern und Frauen die an einer
Demonſtration der Arbeitsloſen teilnehmen wollten Viele
Perſonen in der Menge trugen anarchiſtiſche Banner und
rote Hüte Als die Polizei anrückte ſtimmten einige Frauen
die Marſeillaiſe an und die Menge ſang mit Als die
Polizei den Platz ſäuberte warf einer der Demonſtranten
ein gewiſſer Selig Silverſtein eine Bombe durch deren
Exploſion zwei Perſonen getötet unde mehrere ver
letzt wurden Silverſtein ſelbſt wurde eine Hand und ein
Bein vom Körper abgeriſſen er wurde ſterbend ins Hoſpital
gebracht Die Polizei nahm zahlreiche Verhaftungen vor

Kleine Tagesnachrichten
Der öſterreichiſche Miniſter des Aeußeren Aehrenthal und

Gemahlin gaben zu Ehren der deutſchen Reichskanzlers ein Diner
König Eduard von England wird der Magdeb

Zeitung zufolge vor ſeiner Kur in Marienbad Anfangs Auguſt
den Kaiſer Franz Joſef wieder in Jſchl beſuchen um ihm
ſeinen Glückwunſch zum ſechzigjährigen Regierungsjubiläum zu
überbringen

Trotz der amtlichen Dementis laufen in Liſſabon un
günſtige Gerüchte über den Zuſtand des Königs Manuel um
vielfach wird der Magdeb Ztg zufolge geglaubt daß die
Kugel die den Arm des Königs verletzte vergiftet war

Die Regierung der Vereinigten Staaten plant
ſcharfe Maßregeln gegen Venezuela zu ergreifen

Der Präſident des perſiſchen Parlaments Jſchte
ſcham es Saltaneh iſt zurückgetreten da er ſich mit den Parla
mentsmitgliedern nicht in Uebereinſtimmung befindet und von
den politiſchen Klubs der Unaufrichtigkeit beſchuldigt wird
Mukhber el Mülk ein jüngerer Bruder des Finanzminiſters iſt
zum Nachfolger beſtimmt worden

Der Bau der Eiſenbihn von Schanghai nach
Nanking zu der am 25 April 1905 der erſte Spatenſtich getan
wurde iſt jetzt beendet worden
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Provinzialnachrichten
Ammendorf 30 März Schwere Säurever

brennun Der Maurer Franz Schaaf aus Lochau der
mit noch mehreren Kollegen auf den Elektro chemiſchen
Werken hier bauliche Arbeiten verrichtet hatte am ver
gangenen Sonnabend nachmittag das Unglück zu ſtraucheln
und zu Falle zu kommen Dabei löſte ſich der Verſchluß
eines Säurebehälters ſo daß ſich der Jnhalt über ihn ergoß
Der Bedauernswerte erlitt namentlich an den Händen und
Beinen ſchwere Verbrennungen ſo daß ſeine ſofortige Ueber

n nach dem Bergmannstroſt in Halle angeordnet
wurde

Döllnitz 30 März Beſitzwechſel Der hieſige
Konſumverein hat ſein jetziges Geſchäftshaus zum Preiſe
von 9080 Mk an den Maurer Horn verkauft und das neue
Gebäude des Barbierherrn Pretzſch in der Regensburger
traße zum Preiſe von 14 200 Mk erworben Das neue Ge
chäftshaus wird zum 1 Juli in Beſitz genommen worauf die

Eröffnung nach Fertigſtellung der erforderlichen Umbauten
und Einrichtungen erfolgen ſoll

X Lochau 30 März Bornaiſche Krankheit
rer unheimliche Wanderer die Bornaiſche Krankheit hat

eider auch hier wieder einmal Einzug gehalten indem ein
wertvolles Pferd des Herrn Gutsbeſitzers Schumann der
heimtückiſchen Seuche zum Opfer fiel

7 Wegwitz 28 März Durchſt ich der Luppe
Auf der Bergſchenke fand heute eine Verſammlung der
jenigen Herren ſtatt die an dem Durchſtiche der Luppe und
an der dadurch ermöglichten Trockenlegung der Wieſen und

r oberhalb Wegwitz intereſſiert ſind Es wurde be
chloſſen eine Genoſſenſchaft zur Herſtellung und Unterhal

tung des Luppendurchſtiches zu gründen Der Durchſtich
wird 716 Meter Länge haben dadurch wird ein Stück der
Luppe von 2100 Meter Länge abgetrennt und in ſtehendes
Gewäſſer verwandelt das die Gräben von den angrenzenden
Wieſen in ſich aufnehmen kann Der Waſſerſpiegel wird um
1 Meter geſenkt Die Ueberſchwemmungen der Wieſen wer
den dann hier aufhören Die Koſten betragen 50 000 Mark
wozu Herr BachmannWegwitz 20 000 Zöſchen 2000 und der
Staat und die Provinz den Reſt bezahlen Der Bau wird
vielleicht noch 1908 begonnen und 1909 beendet

Burgörner 27 März Elektriſche Straßen
beleuchtung Der Vertrag mit der Allgemeinen Deut
ſchen gen Bahnhof Mansfeld iſt jetzt end
güutig abgeſchloſſen die beiden Gemeinden Burgörner Neu
orf und Altdorf erhalten elektriſche Straßenbeleuchtung

Die Bahnhofſtraße ges ich ſchon ſeit Mai 1907
mit 15 Lampen beleuchtet mit 60 Osramlampen je 50 Nor
malkerzen Die Anlagen werden getrennt mit je einem
Zähler für jede der Gemeinden eingerichtet Der Auftrag
zur Ausführung der Anlage iſt Herrn Guſtav Eimler Jn
ſtallationsburesu für elektriſche Licht und Kraftanlagen
Hettſtedt erteilt Die Arbeiten werden ſofort begonnen

Kleinexroſtitz 28 März Acetylenlichtge
noſſenſchaft Hier hat ſich eine neue Genoſſenſchaft ge
bildet die ſich Acetylenlichtgenoſſenſchaft nennt und die ſei
tens der Kleinbahn Crenſitz Croſtitz geſchaffene Gasanlage
mit der am hieſigen Bahnhofe angelegten Zentrale von der

gen Jnhaberin zum Preiſe von etwa 16 000 Mk über
nimm
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t Blankenhain 29 März
am Sonntag der Stadtkirche einen nächtlichen Beſuch a

ſtattete iſt in der Perſon eines Porzellanmalers O M von
ort von der Polizei verhaftet worden

Erfurt 28 März Jubiläum der Luther
ſtiftun Die am 31 Oktober 1883 egründete Deutſche
Hutherſtiftung feiert ihr 25jähriges v iläum in Erfurt
Als Feſttage ſind der 15 und 16 Juni in Ausſicht ge
nommen

2 Langewieſen 27 März Tod in der Jauchen
grube Der an Epilepſie leidende 17 Jahre alte Sohn
des Thermometerfabrikanten Ludwig fiel geſtern in einem
Anfalle in die Jauchengrube ſeines elterlichen Gehrfts Trotz
ſofortiger Hilfe konnte der herbeigerufene Arzt nur den Tod
des jungen Mannes feſtſtellen

vBitterfeld 27 März Die Uneinigkeit der
Bärgerlichen Geſtern nachmittag 7 Uhr fand die
Erſatzwahl für den verſtorbenen Stadtverordneten Ehrike
ſtatt Von 1858 Wählern der III Abteilung übten 507
ihr hre aus alſo etwas über 27 Es erhielten
Stimmen Lehrer Guſtav Uebe 184 Schuhmacher Hüben
reuter 59 Gaſtwirt Guſtav Menzel 261 während ſich 3 zerſplitterten Da die abſolute Mehrheit 254 beträgt iſt Gaſt

wirt Menzel der Kandidat der Sozialdemokraten mit 7
Stimmen Mehrheit gewählt

Heiligenſtadt 28 März Sak ſener n
der vergangenen Nacht iſt die Fabrik landwirtſchaftlicher
Naſchinen von Franz Schotte in Berlingerode nieder

ebrannt8 V Weimar 28 März Ein Gut ohne Vieh Der
Großherzog hat für das Voigtſche Gut in Großobringen das
er wie ſchon gemeldet zur beſſeren Wahrnehmung der jagd
lichen Jntereſſen im Ettersberggebiet erworben hat einen
Kaufpreis von 105 000 Mk gezahlt Das Gut faßt 158 Acker
Feld meiſt von einer an ſich recht ertragfähigen Boden
qualität Jn der letzten Zeit war aber das Gut zu einer
land wirtſchaftlichen Merkwürdigkeit geworden indem es ſo
zuſagen ohne Vieh bewirtſchaftet wurde Der Beſitzer hatte
vor etwa 6 Jahren ſein ſämtliches Rindvieh das früher
ſehr zahlreich und auch durch Raſſe und vortrefflichen Zu
ſtand ſogar eine Berühmtheit war verkauft und war damit
zur viehloſen Bewirtſchaftung übergegangen Daß die
Ländereien infolge der Entbehrung des Stalldüngers die ſich
daraus ergab nicht beſſer geworden ſind leuchtet ohne wei
teres ein Früher wurde viel Weizen auf dem Gut gebaut
dieſe Getreideart verſchwand aber zuletzt ganz von den Fel
dern und im vorigen Jahre beſtand die Halmfruchternte faſt
nur noch aus Hafer Wenn ſich wieder eine wirklich ratio
nelle Bewirtſchaftung einſtellte würden die Ländereien vor
ausſichtlich wieder auf die Höhe kommen Wie wir hören
iſt inzwiſchen der größere vom Ettersbergwald entfernter
gelegene Teil im ganzen etwa 100 Acker an den Pächter
des Rittergutes zu Großobringen Herrn Richter verpachtet
worden der übrige ganz nahe am Wald gelegene Teil alſo
etwa 58 Acker harrt aber noch ſeiner Pachtliebhaber Das
machen die Bedenken wegen des Wildſchadens der in dieſer
Nähe des Waldes ganz koloſſal iſt

Weimar 28 März Der Großherzog hat ſein
warmes Jntereſſe an dem Carolinen Heim in Apolda neuer
dings wieder durch eine Spende von 7000 Mk betätigt die

inneren Ausſtattung der Anſtalt verwendet werden
ollen

Leopoldshall 28 März Von einem Bretter
haufen erſchla S Auf dem früher Kremerſchen
Zimmerplatz in der Salinenſtraße ereignete ſich heute nach
mittag ein bedauerlicher Unglücksfall Eine Anzahl Knaben
ſpielten auf dem Platze und einer von ihnen der 6jährige
Sohn des Gärtners Roſelt der Oſtern in die Schule kommen
ſollte erkletterte einen der hohen Bretterhaufen und ſprang
dann von ihm herab Durch den Schwung des Abſpringens
kam der Holzſtoß ins Wanken und ſein oberer Teil ſtürzte
auf den Knaben ihn unter der ſchweren t begrabend
Das Kind wurde tot unter dem Bretterhaufen hervorge
zogen

Stadtilm 28 März Gaswerk Die Stadtrats
mitglieder entſchieden ſich in geſtriger öffentlicher Sitzun
mit 5 gegen 3 Stimmen für ein Gasvwerk ſtatt des vielfa
gewünſchten Elektrizitätswerkes

Güſten 29 März Eine Flaſchenſchutz
verefnigung für Anhalt und die Provinz Sachſen iſtgeſtern hier in einer außerordentlich ſtark n Ver
ſammlung von Vertretern der Brauereien Flaſchenbier
händler und Mineralwaſſerfabrikanten gegründet worden
Vertreten waren alle Landesteile des Herzogtums ſowie die
in der Provinz Sachſen gelegenen Nachbarſtädte Der
Vorſitzende des Verbandes deutſcher Mineralwaſſerfabri
kanten Dr W Lohmann Berlin Friedenau hielt einen
Vortrag über die wirtſchaftliche Lage der Getränke Jnduſtrie
und den von allen Angehörigen dieſ Jnduſtrie notwendig be
fundenen Schutz des Flaſcheneigentums Durch ganz Deutſch
land gehe eine große Bewegung das Eigentum an Flaſchen
die heutzutage im Haushalt und Gewerbe jeglichem Miß
brauch ausgeſetzt ſind zu beſchützen Schritte in dieſer Be
ziehung ſeien dringend notwendig Nach dem Vortrage entſpann ſich eine lebhafte Diskuſſion über die ger Sprache ge

kommenen Punkte Die Folge der Ausſprache war die end
gültige Gründung der Flaſchenſchutzvereinigung

er her Leipzig 28 März Jn der Schlaftrunken
heit warf nachts in einem Gaſthof am Ranſtädter Stein
weg ein Gaſt die Betten aus dem Fenſter auf die Straße
da er träumte es brenne in ſeinem Zimmer Als man früh
d den Sachen ſuchte waren ſie natürlich längſt verſchwun

en

d Zeipzis 28 März Ein neues Opfer der
Straßenbahn Von einem Motorwagen der Straßen
bahn umgeriſſen wurde geſtern mittag in der 12 Stunde am
Georgiring der Buchbinder Moritz Richard Colditz Schwer
verletzt ward der Verunglückte nach dem Krankenhauſe
St Jakob gebracht Dort verſtarb er einige Stunden nach
ſeiner Einlieferung

Braunſchweig 30 März
Heute vormittag 914 Uhr erfolgte der Aufſtieg des dem Nie
derſächſiſchen Verein für Luftſchiffahrt in Göttingen gehören
den Ballons Segler Dem Aufſtieg wohnte u g auch der
Herzorregent bei Der Ballon in dem ſich vier Perſonen
darunter der Flügeladjudant des Herzogregenten befindenflog in Oſt nordöſtlicher Richtung davon

Gerichtsverhandlungen
Kriegsgericht der 8 Diviſion

Halle 28 März
Leutnant und Wachthabender

Der Leutnant und Bataillonsadjutant Artur Bullrich vom
Jnf Regt 72 in Bernburg wurde wegen Beleidigung einer Wache
und wegen Vergreifens an einem Vorgeſetzten zu zwei Jahren
und einem Tage Feſtungshaft ſowie zur Dienſtent
laſſung verurteilt Die 48ſtündige Verhandlung fand wegen
Gefährdung militärdienſtlicher Jntereſſen unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit ſtatt Nach Erzählungen die in Bernburg über
den Fall umgehen ſoll der Leutnant auf der Kaſernenwache den
Torſchlüſſel verlangt und den wachthabenden Unteroffizier ſchließ
lich geohrfeigt haben Bekanntlich iſt der Kaſernenwachthabende
auch für im Range höher Stehende innerhalb der Grenzen des
ſeiner Verantwortlichkeit unterſtellten Wachtdienſtbereichs als
Vorgeſetzter anzuſehen und zu reſpektieren

Strafkammer

Auch ein Zeitungsunternehmen
Der ſchon fünfmal wegen Eigentumsvergehen vorbeſtrafte

37jährige Agent Karl Ebert von hier gründete im Auguſt 1906
eine Zeitung unter dem ſtolzen Titel Deutſche Grundſtücksver
kaufsbörſe Er ſelbſt nannte ſich Direktor dieſer angeblichen
Börſe Er pries ſeine Zeitung als ein ganz hervorragendes
Publikationsorgan an das den Zweck habe Grundſtücksverkäufe
zu ermitteln Er redete von ſo und ſo vielen Spezialabteilungen
für Kommiſſions Hypotheken uſw Weſen Er behauptete an
faſt allen Plätzen des Jn und Auslandes Vertreter zu haben
Jn Wahrheit hatte er nur vier bis ſechs die aber wegen mangeln
den Verdienſtes ſehr bald mit ihm in Differenzen gerieten Jn
folge der prahleriſchen Reklame wie ſich ein früherer Ange
ſtellter des Herrn Verkaufsbörſendirektors vor Gericht ausdrückte
machte die Zeitung den Eindruck eines großartigen Unternehmens
erſchien aber in ſehr geringer Auflage und überdies ſehr unregel
mäßig Ebert ließ jedesmal 1000 Exemplare drucken die er dann
in Pauſen mit jeweilig verändertem Datum verausgabte wöchent
lich höchſtens bis zu 300 Nummern Während der ganzen Zeit
ihres Beſtehens hat die Zeitung ganze zwei Abonnenten
für einen vierteljährlichen Abonnementspreis
von 1,50 Mark gehabt Eberts Geſchäftsräume beſtanden
in einem einzigen Bureau in dem er drei Kontoriſten oder Kon
toriſtinnen beſchäftigte Seinen auswärtigen Vertretern gab er
die reſpektgebietenden Titel Subdirektoren Er hielt ſich 12
größere Zeitungen aus denen er alle auf Grundſtücksverkäufe be
züglichen Annoncen ausſchneiden und in ein Buch kleben ließ
Dann bot er den betreffenden Jnſerenten ſeine Vermittlung an
Jm Punkte Propiſion war er äußerſt koulant es lag ihm vor
allem daran Inſerate für ſein Blatt zu erhalten Verkäufe
hat er im ganzen zwei zuſtande gebracht Nach
Ausſage eines früheren Angeſtellten ſoll er ſich perſönlich gar
keine Mühe um Verkaufsvermittlungen gegeben haben ſondern
lieber herumgereiſt und den Weibern nachgelaufen ſein Sehr
eifrig ließ Ebert von ſeinen Kontoriſten und Subdirektoren
Jagd auf Jnſerate machen Er ſoll zu ihnen geäußert haben
Seht nur zu daß ihr einen Auftrag auf ein Jnſerat bekommt

und wenn s nur 10 Mark bringt Er erhielt auch eine ganze
Anzahl Jnſerate die aber bei der Art des Blattes für die
Jnſerenten völlig wertlos waren Die Jnſertions

ebühren beliefen ſich auf 20 bis 100 Mark Durch ſolche nutzloſen
Inſerate ſind eine Menge Perſonen um insgeſammt etwa
1000 Mark geſchädigt worden Die Subdirektoren hielten
nie lange bei Ebert aus weil ſie nur ſchwer Geld von ihm be
kommen konnten und auch ſehr bald merkten daß das Unter
nehmen nicht reell ſei Manche haben noch jetzt Geld von ihm zu
beanſpruchen Auch im Bureau ſoll ſich Ebert nicht allzu viel
haben ſehen laſſen pünktlich nur dann wenn der Geldbriefträger
zu erwarten war Die eigene Frau ſoll ſich im Kontor darüber
beklagt haben daß ihr Mann ſtatt zu arbeiten ſich lieber in den
Kneipen mit Frauenzimmern herumtreibe Auf Beſchwerde eines
Subdirektors ſoll ſie erwidert haben Ja natürlich iſt das

alles nur Schwindel aber heutzutage kann man ja überhaupt
nur vom Schwindel leben Einen anderen Agenten ſoll ſie
einen Schulmeiſter geſcholten haben der noch zu reelle Anſichten

Ballongaufſtieg

indes vor Gericht ſehr entſchieden ſolche dummen Aeußerungen
getan zu haben Eine Kontoriſtin mußte öfter ohne Ebert
Wiſſen poſtlagernde Sendungen an ihn im Auftrage ſeiner Frau
abholen Wie das Mädchen mit echt i Neugier aus den
Poſtkarten erſah enthielten die geheimen Sendungen verliebte
Beſtellungen von Damen Einem Jnſerenten gegenüber ver
ſicherte Ebert ſeine Zeitung werde in ganz Deutſchland geleſen
und das Jnſerat werde binnen 14 Tagen beſtimmt Erfolg haben
Ein Geſchäftsmann der ſein Grundſtück verkaufen wollte erhielt
eine Zeit lang jede Woche eine Nummer der ihm von Ebert als
weit verbreitet und höchſt erfolgreich angeprieſenen Zeitung zu
geſchickt Zu ſeiner nicht geringen Verwunderung entdeckte er
daß jede Nummer ganz denſelben Jnhalt hatte S
nur das Datum der gleichlautenden Exemplare war verſchieden
Der Staatsanwalt bezeichnete das Geſchäftsgebahren des Ebert
als gemeingefährlich ſein Unternehmen ſei nichts weiter
als ein raffiniert angelegter Betrug zu dem Zwecke den Leuten
durch wertloſe Jnſerate Geld aus den Taſchen zu locken Da der
Angeklagte auch mit Rückſicht auf ſeine Vorſtrafen die Zubilligung
mildernder Umſtände nicht verdiene ſo ſei er in eine Zucht
hausſtrafe von einem Jahr ſechs Monaten zu neh
men Der Verteidiger wies darauf hin daß ähnliche Konkurrenz
unternehmen noch mehrfach unangefochten beſtänden Das Vor
gehen gegen Ebert ſei nur durch den Racheakt eines hieſigen Kon
kurrenzunternehmens veranlaßt worden Die Strafkammer fand
den Angeklagten des Betruges ſchuldig und verurteilte ihn unter
Zubilligung mildernder Umſtände zu vier Monaten Ge
fängnis und 300 Mark Geldſtrafe Es möge ja leider
richtig ſein daß es heutzutage noch ähnliche zweifelhafte Unter
nehmen gebe aber das könne das unlautere Geſchäftsgebahren
des Angeklagten noch nicht ſtraflos machen wenn auch immerhin
das verführeriſche Beiſpiel ähnlicher Manöver ſeine Schuld
mildere

Betrug Der 81jährige frühere Maler M und ſeine62jährige Tyeſran ſtanden unter Anklage ſich durch falſche
Angaben ihrer Vermögensverhältniſſe Darlehn im Geſamt
werte von 550 Mk verſchafft zu haben Wir kommen auf
die Verhandlung da der erſte Bericht kein objektives Bild
ab nochmals zurück D Red Das Ehepaar gab an ausRot gehandelt zu haben Durch die Angabe in Wettin

eine Hypothek zu beſitzen und davon das Darlehn bald
zurückzuzahlen erhielten ſie von einem hieſigen Ehepaar
250 Mk Nach kurzer Zeit wurde der Gläubiger nochmals
veranlaßt noch ein Darlehn von 300 Mk zu geben da
durch daß ſie angaben im Beſitz einer Hypothek von 6000

Mark zu ſein ſch ießlich aber ihm eine Lebensverſicherungs
police über 300 Mark als Pfand übergaben Auch hierdurch
entſtand dem Gläubiger ein größerer Verluſt Durch das
Verhalten der Schuldner ſah ſich jedoch der Gläubiger ver
anlaßt weitere Schritte zur Erlangung ſeines Geldes zu
tun ſchließlich wurde Strafantrag geſtellt Der Staats
anwalt beantragte gegen die Du eine Woche gegen den
Mann 3 Tage Gefängnis ie Strafkammer erkannte
jedoch wegen bisheriger Unbeſcholtenheit und hohen Alters
a die Frau 30 Mk und gegen den Mann 6 Mk Geld
trafeW Eisleben 28 März Die fünf Gasarbeiter

die am 5 Februar d J in die hieſige Gasanſtalt eingedrungen
waren und verſucht hatten die dort Beſchäftigten zur Nieder
legung der Arbeit zu zwingen wurden heute vom Schöffen
gericht zu je fünf Wochen Gefängnis verurteilt

Geſchäftsverkehr
Ueber die Frühjahrsmoden von 1908 wird die Damenwelt inerſchörſendſte F e das ſoeben erſchienene ſehr reich aus

geſtattete FavoritModenAlbum der Jntsrnationalen Schnitt
manufaktur in Dresden orientiert Bei einem Preiſe von nur
60 Pfg bietet es eine Fülle der kleidſamſten Modell
noch dadurch geſteigert wird daß zur bequemen Selbſtverfertigungdie vor üglichen h t erhältlich ſind hart die kleine

Welt erſcheint das JugendModealbum und reichhaltige Wäſchebuch

ür à 50 t Dieſe wertvollen Modebücher die beſten Beraterür alle t enfragen der Frau ſowie die für jede Art der
chneiderei ganz an erivehrri en Schnitte ſind e beziehen durchdie hieſi Vertaufoſtelle er Jnternationalen Schnittmanufaktur

Firma W F Wollmer Gr Ulrichſtraße 4/5

tie u v i Wirtlich für den politiſchen Teil Dr Frien e Otto Sonnez für den lokalen Teil für
Gericht und Sport Eugen Brinkmann r Vermiſchtes Paul Schaumburg für den

andelsteil r i anz für den Jnſeratenteil Mah ruck und el pan tto Hendel Sämtli
n Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
ein ſchließlich Unterhaltungsblatt
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der in den besten Kreison wegen ihrer seit Jahrzehnten
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C Buchalla
80 Gr Steinstrasse 80

II IIIIILIIIIT re rMitte retten den 2 terte aunkündbar bis 1918 Kurs en 98 190 Vorſtellung im AbonnementUmtauſchkarten gültig 2 Vi49 Deutsehe he Hurtelentant uiogen Pfandoriete Sere 2 X mee etr bis 1918 im Herzogtum Meiningen II mm u S Operette in u von Ogegr
Kurs ca 98 bringe mein reichhaltiges Lager in e49 Berliner upothebentant Pfadddriefe Sene I Und Il i Joachim XIII ierender Fürſt

Kronen Ampeln Tischlampen etcunkündbar bis 1914 bezw 1515 Kurs ca 971 v Flaufenthurn dalbert
tür Gas Spiritus Petroleum

4 s lHesslgehe bapdes Hgpethe endant Pfangbriete re n ſo

unkündbar bis 1914 mündelsicher in allen deutschen
Bundesstaaten Kurs ca 99sämtlich frauko Provision und 023

ferner soweit der Vorrat reicht vVerschiedene
4 Stadt und Provuzdal Auleſber

MIIIIIIIIEIEebenſalls franko Provision und Spesen

Bank für Handel u Industrie

Fiiaie eng Eduard Eder Falle a SPreussische Pfandbrieſ Bank Sploegelstrasse i2
Die Bank hat eine neue Emission von

M 10 000 009 45 mündeisicheren Kommunal Obligationen
nicht rückzahlbar vor 1 Januar 1917 mit Januar Juli Zinsscheinenan der Berliner Börse zum Kurse von 99 prospoktmässig ein geführt

Die Obligationen werden auf Grund von Darlehnen verausgabt
welche die Bank an kommunale und sonstige Körperschaften desöffentlichen Rechtes oder gegen deren G ä gewährt hat so dass c
die Sicherheit der Obli Salon in dem Vermögen und der Steuer Mädt subv ſechnikum

kraft dieser Körperschaften besteht und ausserdem in dem Vermögen 2 eder Bank selbst S Lmbach Pa Frosp fr

Prinzeſſin Helene
ſeine Tochter Alice v Boer

Graf Lothar Vetter
des Fürſten K StahlbergLeutnant Niki Alfred andory

Leutnant Montſchi H Bergmann
Friederike von u Oberkammerfrau Wicki Wanne

in empftehlende ErinnerungF Auer u Grätzinhängelicht u

Prima Gaskocher Gaskoch u Bratöfen
einer amen
kapelle G Klerwin

Grösstes Lager am Platze Die Tſchinellenfifi A Amberg

Wendolin Haus
miniſter R LüttjohannSigismund der
Leiblakai Emil Lübbengrengt Steingruber Dirigentin

Annerl Geigerin Frieda Meyer
Anf Uhr Ende 10 Uhr
heues O lhedhe

Direktion E M Mauthner
Monte Benefiz M Karstenarig Magdalena

n S r an re emeſtli eſchloſſenAuswärtige Tneater Mittwoch finden Wriederum zwei
Vorſtellungen fatt und zwar nach

Dienstag den 31 März 1908 mittags 4 Uhr bei kleinen Preiſen
Altenburg Hoftheater Tann Zum 22 Mal Reiterattacke

R Vorsand nach aus wärts 6417

e e e e e e e ehe S enhenter Die Hermanne e ae e Großh Sit Carl ſuirdrih Acherbauſchule e Stadeherer Der u
a Deren à a behaher u sind Zwähen bei Jeng e Hoftheater Die Fleder Süssmilch s
bei verschiedenen Staatsinstituten lombardfähig Sie dürfen als 6 mausHeirats Kautionen für Offiziere als Iafernnga Kontiononim Bereichetheoretiſch praktiſche Ackerbauſchule mit Jnternat und zweijährigerder Reichs Post und Telegraphen Verwal tung und der den Unterrichtsdauer Gründliche Ausbildung junger Landwirte für n Saingen Der
Preussischen Staatsministerien der öffentlichen Arbeiten der Land ihren Beruf Altes Theater Nora

Waltala Theater

B des 53e re e h eDie Begevung der Obligati i duren Vermitthung ade be e a ehe e e e Direktor Dr Otte Elsa Maſta tmJ führliche ekte sind an diesen Stellen und bei der Bank Vora 4 lieselbst alte 6353 6 h W ne ges v 77 Ejoradron t 22 erin woa rien der natürſ Heilw t t e JPreussisehe Dfandhriefeank an I ben Uanebee i net t h JDannenbaum ortan Zimmermann 2 m bid i ae Kurangtut e ANERICAN unn g Zentralheiz ersonemh r Aagels zport Große eigene öko 0 I h I ERusslsche Sänger und Tanzer KEiz i ine r WUIShurg h egenruck THEATER e n un me 0Icdl VDeDe l AIMl II wit seinem Gesamtfundus au G Gobson Ko pun er a5 G d n J Dekorationen Requisiten und erBach Heuenahr r ote r n hier eintriftt mor n deſolide haltdare Qualität und billiger Preis ſichern Bestrenommiertes Kur Etablissement am pu Deror h l Lons Lönsch S4 mir dauernden Erfolg Alljährlich ſteigt der Umſatz e n äh a a a heater er e den Tänzerin
weil ſich haltbare Ware ſelbſt am beßen ewpfiehlt Personenaufzug Buder aber h r Znaemablo Gastapier a n 3l u s W Peinste und kurgemässe Küche Moderner Kom r Im Indianer Camp inEchultorniſter für Knaben und Mädchen in großer h fort Pension Ilustr Prospekte gratis und franko Mittwoch den l April Alfred Duskes akh Auswahl von den billigſten bis zu den feinſten I dareh den Eigentümer Franz Schroeder G lebende Photographien dea a Eröffnungs Klelne Preise u

C F Ritter Leivzigerftraße 90 per r 3Mitglied des RabattSparVereins 5199 A ollo e he ate pagen Fepetä erre 9 e R le

h bie 2 z unDirektion Gustav Ponler 5 Direktion Gustav PolſerAb 1 April täglich abends S Uhr J UN 6F RAUEN Unr noch 2 Tage 7
Gastspiel des Alles Nähere die Anschlagzettel 3 Gaſtſpi ſpiel des nMamburger Alfetropol Cheaters Tegernseer

pielleitung E Ernau Ewald reFachErfolg SenſationsNovität Winter darten Zauerntheaters J
Heute Montag z letzt Male

Le Hls à Papae in 3 Akten von Antony M täglich von abends 7 Uhr an Verdun II P
Desvallières Deutſch von ax Shhonan Mauriee konzertiert das 4535 g

zaKaſenRagnet des Verliner Jeſdenn Theaters W Hünotler kucende Stgſa Edehvejss

h 1 Akt Gauz der Papa ws200 220 260 Pfg 20,80 40 50n 60 z Att Salieten ereten Banges San in h Alten ben ben
rig Robert F Si k d Neuert 6763Alleinige Fabrikanten M Gewönhnliche Preise Diens nun emir Dienstag den 31 März

eustag tdw St Halle a eöhne o von Bertl Schultesn Schultütenl Schultütenl Finadung agetetePlakate konntlich ütenl z Beitritt i d gewerk org Verein m
S J e Größte Auswahl Preiswert ewerbender en Srchen Der behre von Septension Tütenkonf ekt Veeſazuwyixn ed Mittwoch abds Boltgſtüeinit Geſangn Tanz

in el ts t kl e J b beſ ſoll von billigſten Preiſen an empfiehlt getan r fur einige von in 4 Akten v Chriſt Ziüogen r
weme haſt Mentt eben l Albert Hampe en e ud Ztg Leipzigerſtraße 66 Mitgl d Rab Sp V 5140 bei Krankheit u Arbeitsloſigkeit 4 e
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